
Gipfeltreffen der Völker, Brüssel 

Nimm teil am Treffen der Völker! 

 

Das Gipfeltreffen der Völker kommt und erwartet Dich! Aus allen Ecken und Winkeln Europas und 

von den Gebirgsketten, Wäldern und Inseln Lateinamerikas und der Karibik erschallt die Stimme 

der Organisationen und sozialen Bewegungen. Bring Dein Streben, Deinen Willen zum Wechsel, 

Deine Energie zu Feiern und die besten Vorschläge mit, um eine menschlichere und gerechte Welt 

zu bauen. Komm, um mit uns an Debatten, Workshops, Treffen, einer Manifestation und einem 

kulturellen Festival der Musik teilzunehmen. Und das Gipfeltreffen der Völker kommt mit 

Hoffnung und lädt Dich ein, in einer krisenhaften und sich grundlegend verändernden Welt 

teilzunehmen.   

 

Warum ein Gipfeltreffen der Völker? 

 

Am 17. und 18. Juni 2023 findet in Brüssel ein Gipfeltreffen der Staats- und Regierungschefs der 

Comunidad de Estados Latinoamericanos y Caribeños (CELAC) und der Europäischen Union (EU) 

statt. Parallel dazu organisieren verschiedene politische und soziale Akteure ein Gipfeltreffen der 

Völker (mit vielfältigen Aktivitäten vom 15. - 18. Juli) als ein Volksereignis, mit breiter 

Beteiligung, offen für die verschiedensten Gedanken, das ermöglichen wird: 

− ein alternatives Entwicklungsmodell zu fördern, für eine gerechtere, solidarische und 

nachhaltige Zusammenarbeit und Integration: 

− gerechte Beziehungen zwischen den Völkern und Regierungen in Lateinamerika und der 

Karibik mit den Völkern und Regierungen der Europäischen Union entwickeln, die das 

internationale Recht, die Nichteinmischung, die Souveränität und die Selbstbestimmung 

respektieren; 

− über aktuelle Themen zu debattieren; 

− die Erfahrungen des Kampfes und des Widerstands zu teilen;  

− die Verbindungen zwischen den Volksbewegungen, den Gewerkschaften, den 

Solidaritätsgruppen, den Gemeinschaften der Migranten, Vereinigungen, Persönlichkeiten 

und den politischen Kräften beider Kontinente zu verstärken.  

 

Vorläufiges Programm: 

 

Montag, 17. Juli 

Tagsüber Workshops, Konferenzen und Debatten über verschiedene Themen 

Kulturelles Solidaritätsfest zwischen den lateinamerikanischen, karibischen und europäischen 

Völkern.  

 

Dienstag, 18. Juli 

Workshops, Konferenzen und Debatten über verschiedene Themen 

Diskussion und Annahme der „Erklärung der lateinamerikanischen, karibischen und europäischen 

Völker“ 

Manifestation der Solidarität 

Treffen der Delegationschefs beim offiziellen Gipfel und von sozialen Führungspersönlichkeiten 

mit Organisationen der Zivilgesellschaft Europas. Öffentliche Präsentation der „Erklärung der 

lateinamerikanischen, karibischen und europäischen Völker“. 

 

Der Ort und die Durchführung der Aktivitäten und des Programms im Detail wird in den 

kommenden Wochen mitgeteilt.  

  

Das Gipfeltreffen der Völker wird organisiert von Organisationen aus lateinamerika, der 

Karibik und Europas.  



ARLAC (Bélgica) 

Asamblea Internacional de los Pueblos (AIP) 

Asociación Cubana de las Naciones Unidas (ACNU) 

Asociación Internacional de Abogados Demócratas (IADL) 

Asociación Patrice Lumumba (España) 

Association Culturelle Joseph Jacquemotte (Bélgica) 

Capítulo Cubano de Movimientos Sociales (Cuba) 

CELAC Social 

Centro Martin Luther King 

Comac (Bélgica) 

Comisiones Obreras (CCOO, España) 

Confluencia Migración Bélgica 

Congreso de los Pueblos (Colombia) 

Coordinadora Latinoamericana (Bélgica) 

Cubanismo.be (Bélgica) 

FGTB Métal-MWB (Bélgica) 

Foro de São Paulo 

Foro Europeo de las Fuerzas de Izquierda, Verdes y Progresistas 

Instituto Cubano de Amistad con los Pueblos (ICAP, Cuba) 

Instituto Simón Bolívar para la Paz y la Solidaridad entre los Pueblos (Venezuela) 

Intal (Bélgica) 

Internacional Progresista 

Marcha Patriótica (Colombia) 

Movimiento de los Trabajadores Rurales Sin Tierra (MST, Brasil) 

Movimiento para la Salud de los Pueblos (MSP) 

Partido de la Izquierda Europea 

Red de Intelectuales, Artistas y Movimientos Sociales en Defensa de la Humanidad (REDH) 

The Left, Grupo Parlamentario de la Izquierda en el Parlamento Europeo 

Transform!europe 

 

Das Formular zur Anmeldung zum Gipfeltreffen der Völker 2023 

Suche Dir Deine Sprache aus:  

Spanisch 

Französisch 

Englisch 

Niederländisch 

 

Formular für Organisationen 

Warum wollt Ihr teilnehmen? 

Name der Organisation 

Profil in den sozialen Netzwerken 

Telefonnummer der Organisation 

Die Organisation befindet sich in Belgien? Ja, nein, wenn nein, Land der Herkunft 

Name der Kontaktperson und / oder Repräsentanten der Organisation  

Die Organisation unterschreibt den Aufruf des Gipfeltreffens der Völker 2023, ja / nein 



Die Organisation will an der generellen Organisation des Gipfeltreffens 2023 teilnehmen. Ja / nein, 

wenn ja, bitte genauer erklären, auf welchem Gebiet oder was beigetragen werden soll.  

Logistik: Unterstützung bei der Unterbringung, mittels Unterstützung bei der Simultanübersetzung 

oder der Begleitung, zur Verfügung stellen von Teams, Material und anderem. 

Kommunikation: Unterstützung bei der Herstellung von Videos, beim Druck und bei der 

Verbreitung über die Kommunikationskanäle, die eine gute Reichweite haben können. 

Vorbereitung von Workshops: Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung 

andere Details, wie dazu beigetragen werden soll.  

Meine Organisation ist diesen Zielen verpflichtet:  

− ein alternatives Entwicklungsmodell zu fördern, für eine gerechtere, solidarische und 

nachhaltige Zusammenarbeit und Integration: 

− gerechte Beziehungen zwischen den Völkern und Regierungen in Lateinamerika und der 

Karibik mit den Völkern und Regierungen der Europäischen Union entwickeln, die das 

internationale Recht, die Nichteinmischung, die Souveränität und die Selbstbestimmung 

respektieren; 

− über aktuelle Themen zu debattieren; 

− die Erfahrungen des Kampfes und des Widerstands zu teilen;  

− die Verbindungen zwischen den Volksbewegungen, den Gewerkschaften, den 

Solidaritätsgruppen, den Gemeinschaften der Migranten, Vereinigungen, Persönlichkeiten 

und den politischen Kräften beider Kontinente zu verstärken.  

 


